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Beste»« ,«
auf da« „Tageblatt- , welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

nzeiger .

Aszeize»
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 1b Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
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W 260. Dienstag , den 5 . November 1895. 21. Jahrgang .
im Gehorsam gegen den Befehl der Königin das Kommando der
Landstreitkräfte der Krone als Nachfolger des Herzogs von
Cambridge . Er werde versuchen , die großen Traditionen der
englischen Armee aufrecht zu erhalten . Er rechne vertrauensvoll
auf die loyale Unterstützung aller Mitglieder des Heeres bei dem
Wunsche, die militärische Kraft des Heeres zu heben.

London , 2 . Nov . Der Herzog von Coburg kam gestern
Nachmittag hier an und stattete dem Prinzen von Wales einen
Besuch ab.

London , 2 . Nov . Die amtliche „ London Gazette "
meldet, daß der frühere Oberbefehlshaber des Heeres , der Herzog
von Cambridge , gestern zum obersten persönlichen Adjutanten
der Königin und zum Chef-Ehrenoberst der Armee ernannt wurde .

Konstantinopel , 2 . Nov . Auf die Beschwerde deutscher
Staatsbürger über Freiheitsentziehung durch türkische Behörden
im Vilajet Konia entsandte die deutsche Botschaft den Dragoman
behufs Untersuchung des Vorfalls . Derselbe scheint auf ein Miß -
verständniß zurückzuführen zu sein - Die Pforte zeigt sich sehr
entgegenkommend.

Konstantinopel , 3 . Nov . Ein dem auswärtigen Amte
zugegangenes gemeinschaftliches Telegramm des Militärcommai -
bauten und des Kaimakam von Beiruth meldet : Die hiesigen
Muselmanen wurden von den Armeniern angegriffen , wobei es
auf beiden Seiten Todte und Verwundete gab . Die Localbe¬
hörde stellte die Ordnung wieder her und beruhigte die unter den
Muselmanen herrschende Aufregung . — Am 24 . Oktober tödteten
in Marasch 15 Armenier einen jungen Muselmann, - 26 Armeme

Marine .
8 Wilhelmshaven , 1 . Nov. Korv.-Kapt . Graf von Moltke

(Friedrich: hat einen kurzen Urlaub nach Ringstedt angetreien. — Korv.-
Kapt . Fischer ist mit Urlaub hier emgetroffen. - Feuerw .-Prem .-Lt . Weber
ist zum Stabe der Inspektion der Marine -Artillerie kommaudirt. — Kpt.-Lt .
Louran Hai nach Beendigung des Batterie -Offizisr-Kursus die Fühmng der
2 . Komp. H . Werft-Div . übernommen.

— Kapt .-Lt . Wuihmann und U .- Lt. z . S . Goetze sind von Hamburg
hier eingetroffen. - Kapt .-Lt. Louran hat einen 14tägigen Urlaub nach
Berlin angetreten.

— Kiel , 2 . Nov . S . K . K . Prinz Heinrich reist morgen ,
Sonntag , begleitet von dem persönlichen Adjutanten Rittmeister
von Breugel nach Detmold ab, um an den dort stattfindenden
Jagden Theil zu nehmen. I . K . H . die Frau Prinzessin
Heinrich wird mit dem Prinzen Waldemar zum Besuche in
Detmold ebenfalls erwartet und voraussichtlich am Dienstag
ihrem Gemahl dorthin Nachfolgen .

— Berlin , 2 . Nov . Dem kaiserlich russischen Kontread -
miral ä 1» suits Sr . Majestät des Kaisers von Rußland Lomen
ist der Kronenorden erster Klasse , dem kaiserlich und königlich
österreichisch -ungarischen Hauptmann Roth vom Generalstabscorps
der Kronenorden dritter Klasse , sowie dem kaiserlich russischen
Gardelieutenant der Marine A. Khomutoff der Rothe Adlerorden
vierter Klasse verliehen.

— Berlin , 3 . Nov . Dem Viceadmiral z . D . v . Reiche zu
Naumburg a . S . ist der Stern zum Rothen Adlerorden zweiter
Klaffe mit Eichenlaub und der Krone , dem Marine -Oberbaurath
und Schiffbaudirector , Geheimen Bauralh Zehsing zu Danzig ,

^ ^ , . , der Rothe Adlerorden dritter Klaffe mit der Schleife verliehen
stifteten einen Aufruhr im Bazar an - es gelang dem Gouverneur, ; ^ ,.5 ^
die aufrührerische Menge durch Zureden zu beruhigen Amj

'
Berlin , 4 . Nov . Der Bauführer v . Buchholtz ist zum

selben Abend griffen die Armenier von Neuem die Muselmanen s M ^ inebauführer des Maschinenbaufaches ernannt worden ,
und die Gendarmerie an , doch wurde die Ordnung wieder her- : „ Lon - V« , 3 . Nov . „Daily News " melden , eine große
gestellt. Der zum Zweck der Untersuchung an Ort und Stelle ^ d ^ ^ Ea habe von Japan den Auftrag von drei Kriegs -
cntsandte Gendarmerie - Commandant von Marasch wurde von ^ ^ n erhalten .
2000 Meuterern angegriffen - der Gendarmerie - Commandant - -- -- - - - - -- -
und vier Gendarmen wurden getödlet bezw . verwundet . Agita - i D ö K <l 1 t S.
toren aus Zeitun griffen die muselmanische Ortschaft Camaralh Z Wilhelmshaven , 4 . Nov . Das I . Stammschiff der
an , plünderten dieselbe und verwundeten einige Einwohner . Die Reservedivision S . M . S . „ Beowulf " hat die Flagge des
Armenier aus Marasch und Zeitun sind in verschiedene Gegenden ! Herrn Stationschefs wieder geheißt.
eingefallen - in Marasch wird zu einer neuen Erhebung aufge- s Z Wilhelmshaven , 4 . Nov . Der zu Probefahrten in
wiegelt . — Nach Berichten aus dem Vilajet Bitlis beträgt die Dienst gestellte Kreuzer „Geier "

, Kommandant Kapt .-Lt . Bruch ,
Zahl der Todten und Verwundeten auf Seite der Muselmanen - verholte heute Morgen 8 Uhr in die Schleusenkammer und
173 , auf Seite der Armenier 179 . — Aus Gummuschhane wird ? ging gleich darauf zum Anschießen der Geschütze nach Schillig
eine Erregung unter den Armeniern gemeldet - der General - -
gouverneur von Trapezunt traf Maßregeln zur Aufrechterhaltung
der Ordnung . In Karput riefen die Aufrührer eine Bewegung
hervor , weshalb die Geschäfte eiligst geschloffen wurden . Dem
Gencralgouverneur gelang es, die Gemüther ohne Blutvergießen
zu beruhigen und die Wiedereröffnung der Geschäfte zu veran¬
lassen. — Nach dem jüngsten Telegramm des interimistischen
Vali von Bitlis verbreiteten armenische Agitatoren Alarmgerüchte ,
um die Muselmanen zum Angriff gegen das armenische Quartier
aufzureizen . Es find Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der
Ordnung getroffen.

Washington , 2 . Nov . Der japanische Gesandte über¬
reichte dem Präsidenten Cleveland ein Handschreiben des Kaisers
von Japan , worin der Kaiser den Bereinigten Staaten von
Amerika seinen Dank ausspricht für die guten Dienste beim Zu -
standebringcn des Friedens zwischen Japan und China .

Havana , 1 . Nov . Die Aufständischen griffen den kleinen
Dampfer „Soledad " an und beraubten alle Passagiere . Die
Aufständischen fahren fort , zahlreiche Zuckerplantagen in Brand
zu sllcken .

Rhede . Einzelne Probefahrten sollen hier noch erledigt werden,
dann geht der „Geier " zur Beendigung derselben nach Kiel,
nachdem das Schiff hier Seeklarbesichtigung gehabt hat .

Wilhelmshaven , 4 . Nov . Am Sonnabend Nachmittag
zwischen 2 und 3 Uhr fiel ein Obermaat von der Kohlenbrücke
ins Wasser. Durch rasche Hülse von Seiten der Besatzung des
Wcrstdampfers „Boreas " wurde der Verunglückte gerettet .

Wilhelmshaven , 3 . Nov . In der dem Etat für 1894/95
beigegebenen Denkschrift über die Organisation von Küstenbezirks¬
ämtern war die Absicht ausgesprochen, behufs Einrichtung eines
geregelten Küstenflgnalwesens und eines organisirten Küstenwacht¬
dienstes die deutsche Ostsee- und Nordseeküste in je drei Bezirke
zu theilen und in jedem dieser Bezirke ein Küstenbezirksamt mit
einem Seeoffizier als Küstenbezirksinspektor einzurichten. Bei
der Ausführung des Planes hatte man sich jedoch zunächst, um
Kosten zu sparen , für die Nordsee auf die Errichtung zweier
Acmter beschränkt . Nachdem jetzt die Eröffnung des Kaiser Wil¬
helm-Kanals für die Nordseeküste den Kreis der von den Küsten¬
bezirksämtern übernommenen Aufgaben erweitert hat , ist die
Bildung des dritten Bezirksamtes zur Nothwendigkeit geworden.

Deutsches Reich .
Berlin , 2 . Nov . Der Kaiser hörte heute Vormittag

die Vorträge des Chefs des Generalstabcs , General -Adjutanten ,
Generals der Kavallerie von Schlieffrn , und des Chefs des
Militärkabinets , General - Adjutanten , Generals der Infantin ie
v . Hahnke.

Der König von Portugal , der im Neuen Palais die eben¬
erdig gelegenen Rothen Kammern bezogen hat , begab sich heute
Vormittag um 10 Uhr zu Wagen vom Neuen Palais nach Pots¬
dam , legte am Mausoleum der Friedenskirche am Sarge des
Kaisers Friedrich einen Prachtvollen , mit Rosen und anderen
Blumen durchwundenen Lorbeerkranz nieder und stattete sodann
in Klein - Glienicke und Potsdam den dort wohnenden Prinzen
und Prinzessinnen Besuche ab . Das Frühstück nahm der König
bei den erbprinzlich Hohenzollernschen Herrschaften ein und fuhr
gegen 2 >/, Uhr Nachmittags nach Berlin , um auch den hier
wohnenden Fürstlichkeiten Besuch zu machen. Um 5 Uhr Nach¬
mittags kehrte der König nach dem neuen Palais zurück , wo
Abends 7 Uhr zu Ehren des Königs im Marmorsäule ein Gala¬
mahl zu etwa 160 Gedecken stattfand . Später war im neuen
Palais eine Theateraufführung des Personals des Königlichen
Schauspielhauses . Zur Darstelluug gelangten die Lustspiele
„Militärfromm " und „Mißverständnisse " . Geladen waren
sämmtliche zur Zeit in Berlin und Potsdam anwesenden Prinzen ,
Prinzessinnen und der Reichskanzler .

Die Regierung beabsichtigt, dem auf den 3 . Dezember
einberusenen Reichstag beim Zusammentreten außer dem Etat
die Vorlagen , betreffend die Börsenreform und den unlauteren
Wettbewerb , die Gewerbenovelle und das Depotgesetz zugehen
zu lassen.

Potsdam , 2 . Nov . Das Galadiner zu Ehren des
Königs von Portugal fand heute Abend 7 Uhr im Marmor¬
saals des Neuen Palais statt . Der König saß zwischen dem
Katserpaare , gegenüber der Reichskanzler . Der Kaiser brachte
folgenden Trinkspruch aus : /.Indem Ich unfern durchlauchtigsten
Gast herzlichst willkommen . heiße, erhebe Ich . das Glas und
trinke aus das Wohl des Königs von Portugal ." Die Musik
spielte die portugiesische Nationalhymne . Etwas später brachte
der König von Portugal in französischer Sprache ein Hoch auf
den Kaiser und die Kaiserin aus und dankte für den schönen
Empfang und das ihm dargebrachte Wohlwollen . Die Musik
spielte darauf die Preußische Nationalhymne . Der Kaiser trug
die Uniform des 1 . Leibhusaren -Regiments , der König von
Portugal portugiesische Admiralsunisorm .

Ausland .
Petersburg , 1 . Nov . An dem heutigen Jahrestage des

Todes des Kaisers Alexander III . fand in der Peter Pauls -
Kathedrale ein Trauergottesdienst statt , welchem der Kaiser, die
Kaiserin -Witwe und andere Mitglieder des kaiserlichen Hauses
beiwohnten.

Paris , 2 . Nov . Der König von Griechenland ist gestern
Abend 7 Uhr nach Wien abgereist.

Paris , 2 . Nov . Das Zuchtpolizeigericht verhandelte
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gegen das wegen Spionage
angeklagte Ehepaar Schwartz . Schwartz wurde zu fünf Jahren
Gefängniß und 5000 Frcs . Geldstrafe , Frau Schwartz zu drei
Jahren Gefängniß und 1000 Frcs . Geldstrafe verurtheilt , beide
unter Verbot des Aufenthalts im Lande, sowie Verlust der
bürgerlichen und Familienrechte auf zehn Jahre .

London , 2 . Nov . Lord Wolseleh erließ gestern Abend
einen besonderen Armeebefehl, worin er erklärte , er übernehme

3 . Nieolaus Erichlen ^s Töchter .
Roman von B . Riedel - Ahrens .

Nachdruck verboten.

. (Fortsetzung.)
„Nein , nein , mein Wort darauf - bei Lebzeiten unseres

Vaters , der während der letzten Jahrzehnte in Berlin wohnte,
wo auch mein Bruder und ich erzogen wurden , habe ich wohl
einige Male den Namen Erichsen nennen hören, doch immer nur
in zufälliger Verbindung mit dem hier im hohen Norden ge¬
legenen Familienbesitzthum der Ravensburger — das ist alles . "

Der Orkan hatte gerade, wie erschöpft von unausgesetztem
Wüthen , eine kurze Pause gemacht - an dem von wildzerklüftetem
Gewölk bedeckten Himmel wurde eine gelblich - blasse Lichtung sicht¬
bar , die sich erweiterte und der flüchtig erscheinenden Mondsichel
gestattete, vorübergehend die rabenschwarze Nacht zu theilen - mit
geisterhaftem, ungewissen Schimmer glitt der fahle Schein durch
die kahlen Flächen und über das wildtobende Meer , das sich hinter
dem Hause erstreckte . In regelmäßigen Zwischenpausen drang das
donnernde Branden der gewaltigen gischtsprühenden Wogen gegen
die niedrige Felsenböschung herüber .

Rahel antwortete nicht sogleich, sie war fest überzeugt, daß
Baron von Ravens die Wahrheit gesprochen , und fühlte mehr
und mehr das Mißtrauen schwinden , welches die Abneigung des
Vaters gegen die freiherrliche Familie mit der Zeit auch in ihr
wachgerufen hatte .

„Und Sie selbst haben ebenfalls niemals in irgend welcher
Beziehung zu meinem Vater gestanden ?"

„Niemals !" erwiderte er bestimmt. „Glauben Sie mir doch,
Fräulein Erichsen ! Sie können sich nicht vorstellen, wie peinlich
und überraschend die Sache für mich isu"

„ Ich glaube Ihnen , Herr Baron ."

„ Wenigstens eine Errungenschaft, " äußerte er, liebenswürdig
lächelnd. „Also darf ich nun wohl auch den Grund jener unbe¬
greiflichen Abneigung erfahren ?"

„Ich kenne ihn nicht, sondern weiß nur , daß meinem Vater
vor langen Jahren durch einen Ravens auf Ravensburg ein
namenloses Leid zugefügt worden, das erdrückend auf seinem
ganzen Leben ruhte ."

In der Ferne tauchten jetzt, zwei feurigen Augen gleich, die
beiden rothen Laternen des Wagens aus der pechschwarzen
Finsterniß hervor - Baron Albrecht ging unwillkürlich etwas
langsamer - die Unterhaltung auf dieser sonderbaren Wanderung
durch die vom brausenden Orkan erfüllte Haide fesselte ihn eigen-
thümlich.

„Unerklärlich, unerklärlich ! Das muß durchaus zur Zeit
meines Vaters geschehen sein , der in seiner Jugend oft und lange
auf der alten Ravensburg gelebt hat - denn auch von meinem
Bruder Eugen , der ein Jahr jünger

'als ich und Offizier in
Berlin ist, kann jenes Leid nicht ausgegangen sein , da er als
Knabe zum letzten Mal in dem sagenreichen Schloß da oben
weilte ."

Sie hatten nun den Platz erreicht, wo der Wagen hielt -
mit der Hilfe des Dieners war es dem Kutscher, der um die
Schultern einen riesigen schwarzen Pelzkragen trug , gelungen, das
Pferd aufzurichten — die Räder saßen jedoch noch hoffnungslos
in dem erweichten Boden, und erst den derben Fäusten des in
solchen Dingen bewanderten alten Sörens gelang es, sie nach
wiederholten und vereinigten Kraftanstrengungen wieder ins Ge¬
leise zu bringen .

An dem geöffneten Fenster des matt erleuchteten Innern
des Wagens war sogleich bei Ankunft des Barons und seiner

Begleiterin , ein Kopf in eleganter , hellgrauer Kapuze sichtbar ge¬
worden, der sich ein wenig herausneigte .

„Aber ich bitte Dich, Albrecht — wie rücksichtslos, so ent¬
setzlich lange fort zu bleiben ! Du scheinst ganz vergessen zu
haben, daß ich Dich hier an diesem gottvergessenen Platze
ungeduldig erwarte, " rief eine heisere Frauenstimme ver¬
drießlich.

„Ich habe mich nicht unnütz aufgehalten , Julie, " erwiderte
Baron von Raven gelassen , „ die Entfernung des Lichtscheins
aus dem Hause täuschte sehr — denn es war eine ziemlich weite
Strecke ."

Es wurden noch ein paar ungnädige, nicht sehr gewählte
Worte hörbar , und als dann der Wagen endlich aufgerichtet
stand, trat der Baron mit Rahel an ihn heran und öffnete den
Schlag .

„Hier ist Fräulein Rahel Erichsen, die so gütig ist, sich
erkundigen zu wollen, ob Du irgend etwas bedarfst," äußerte
er, zurücktretend, um den Lichtschein aus dem mit hellblauem
Sammet ausgepolsterten Innern auf das Mädchen fallen zu
lassen.

Mt rascher Bewegung streckte die junge Frau ihre fein be¬
handschuhte Rechte der Vorgestellten entgegen - Rahel spürte den
ihr fremden, berauschenden Duft von Violette de Remo und sah
in ein gelblich blasses mageres Gestchtchen mit unruhevollen ,
schwarzen, fieberhaft glänzenden Augen, spitz und eingefallen, das
indessen einst gewiß sehr schön gewesen sein mochte .

„Aber das ist ja reizend von Ihnen , mein liebes Fräulein, "

äußerte die Baronin ungemein lebhaft, während sie die blutleeren
Lippen von zwei Reihen Zähnen zurückzog , die viel zu bläulich
tadellos waren , um ihre eigenen zu sein .

(Fortsetzung folgt.)



Der nächstjährige Reichshaushaltsetat dürfte denn auch eine dar¬
auf gerichtete Vermehrung der Ausgaben aufweisen. Damit
würde der ursprüngliche Plan ganz durchgeführt sein .

Wilhelmshaven » 4 . Nov . Unsere verehrten Leser werden
sich erinnern , daß vor Jahresfrist sich in unserer Stadt ein
Frauen -Hilfs -Berein für Kinderheilstätten an deutschen Seeküsten
gebildet hat . Dieser junge Verein hat bereits im ersten Jahre
seines Bestehens sehr dankenswerthe Erfolge zu verzeichnen. Die
Einnahme betrug 577 Mk . Es konnten dafür 6 Kinder aus
Wilhelmshaven und Umgebung auf 6 Wochen in das Seehospiz
„Kaiserin Friedrich " auf Norderney in Pflege gegeben werden.
Auch wurden , soweit die Eltern dazu nicht im Stande waren ,
die Kinder auf Vereinskosten gekleidet und ausgerüstet . Es war
eine Helle Freude , zu sehen, wie frisch und rothbackig diese, vor¬
her so blassen und bleichen Kinder von Norderney zurückkehrten.
Da konnte man so recht merken , was reine Luft, gute Pflege,
kräftige Nahrung und Seebäder , je nach Constitution kalte oder
warme , in verhältnißmäßig kurzer Zeit bewirken können. Offen¬
bar hat Prof . Beneke in Marburg , welcher unseres Wissens der
Urheber dieser Seehospize ist, sich in seiner Ueberzeugung von
der Heilkraft der See bei scrophulösen, blutarmen , schwächlichen
Kindern nicht geirrt . Die Freude der ihre so sehr gebesserten
Kinder am hiesigen Bahnhof abholenden Eltern war der beste
Beweis dafür . Sie waren alle sichtlich überrascht über das
gute Aussehen der Heimgekehrten. — Es hat freilich auch dem
Vereinssäckel die Summe von 532 Mk . gekostet . Aber die Er¬
folge sind doch so ermunternd , daß wir zuversichtlich hoffen , der
junge Verein wird in seinem zweiten Lebensjahr nicht nur
weiter bestehen , sondern wachsen und zunehmen . 6 Kinder aus
vielen Tausenden — das kann ja nur als ein Anfang bezeichnet
werden . Möge ihm ein erfreulicher Fortgang folgen ! Wir hoffen ,
es wird sich — namentlich bei begüterten Müttern , deren Kinder
durch fröhliches Gedeihen die auf sie verwandte Pflege lohnen —
die Liebe willig und bereit finden lassen , für diese wohlthätige
Sache weiterhin reichliche Gaben beizusteuern. Die Gelegenheit
dazu wird in Kurzem geboten werden, da die Sammlungen dem¬
nächst wieder ihren Anfang nehmen . Glück auf zum zweiten
Arbeitsjahre !

Wilhelmshaven » 4 . Nov . Der Verein für Geflügelzucht
und Vogelschutz eröffnete am Sonnabend im oberen Saale der
Burg Hohenzollern eine reich beschickte Lokal-Geflügelschau, in
welcher vertreten waren 80 Stämme Hühner , darunter 20 Stämme
Italiener , 20 Stämme Tauben , ferner Singvögel , Schwäne ,
Gänse und Enten . Die Preisvertheilung hatte folgendes Ergeb¬
nis : a , Hühner , Ehrenpreise : Die Herren W . Albers -Kopper-
hörn , K . Johanns -Bant , Wolf -Hier, Kulow-Hier, Plöger -Hier,
Vollers -Bant , Matz-Hier und Kirschstein -Hier . Extra Preise :
Ludwigs-Bant , Peters - Hier . — Erste Preise : Kulow -Hier, Bruhns -
hier, Daniels -Bant , Weigelt-Hier,- — Zweite Preise : Ludwigs -
Bant , Nowitzki -Hier, Kulow - Hier, (2 Mal ) , Bruhns -hier, Peters -
Hier, Matz -Hier, Wolf -Hier, Carstens -Bant , Johanns -Heppens ,
Albers -Kopperhörn , Daniels -Bant . — Dritte Preise : Fr . Lange-
hier, Ludwig-Bant , Fangmann -Hier, desgl . L . Johanns -Heppens,
Rogge-Varel , Daniels -Bant , Kulow -Hier, Bruns -Hier, Albers -
Kopperhörn , Wolf -Hier, (2 Mal ), Sosath -hier , Czelinski-Hier,
Nowitzki -Hier . — Vierte Preise : Harms -Hier, Albers -Kopperhörn ,
Kulow -Hier, Wolf-Hier, (2 Mal ), Carstens -Bant , Egberts -Hier . —
b . Für Tauben : Ehrenpreise : Harms -Hier, K . Johanns -Bant ,
Rüthemann -Bant , R . Bruns -Hier . — Zweite Preise : Rüthemann -
Bant , (2 Mal ) . — Dritte Preise ' Johanns -Bant und Rüthe -
mann -Bant - letzterer erhielt außerdem eine lobende Anerkennung .
Ferner wurden noch folgende Preise zuerkannt : 1 Ehrenpreis
an Daniels -Bant für Peking- Enten , je 1 erster Preis an Dießner -
hier für Schwäne und an R . Bruns -Hier für Emdener weiße
Gänse, ein zweiter Preis an Meßner -hier für japanestsche Höcker¬
gänse, sowie endlich eine lobende Anerkennung an Peter Rogge-
Varel für 1 Collo gedörrte Garneelen (Geflügelfutter .)

Wilhelmshaven , 4. Nov . Den Reigen der Sinfonie¬
konzerte wird in dieser Saison wiederum Herr Mustkdirigent
Wöhlbier mit dem Musikcorps der II . Matr .-Div . eröffnen.
Das Konzert wird, wie schon mitgetheilt , übermorgen im Saale
der „Burg Hohenzollern" stattfinden und als Schwerpunkt die
wundervolle Ozean -Sinfonie von Rubinstein aufweisen . Neben
dieser Sinfonie enthält das Programm noch eine große Glanz¬
nummer , das L -moll -Konzert von Mendelssohn - Bartholdy .
Dasselbe wird hier zum ersten Mal vollständig gespielt werden
und zwar von Herrn Konzertmeister Güther , dessen virtuose
Beherrschung der Violine unseren Musikfreunden schon wiederholt
höchst genußreiche Abende verschafft hat . Auf einen solchen darf
man auch dies Mal mit voller Bestimmtheit rechnen.

Wilhelmshaven » 4 . Nov . Heute Abend 31/2 Uhr wird
Herr Realschullehrer Ahnert aus Varel , ein in weiteren Kreisen
bekannter Stenograph , der besonders auch als Praktiker einen

hohen Ruf genießt — seine in diesem Frühjahr und Sommer
wiederholt erfolgte Berufung nach Friedrichsruh zur Aufnahme
der Ansprachen des Fürsten Bismarck beweist dies — in der
„Burg Hohenzollern " einen öffentlichen Bortrag über Gabels -
berger '

sche Stenographie halten . Es seien darauf alle diejenigen,
welche sich für die in Wilhelmshaven leider noch verhältniß¬
mäßig wenig gepflegte stenographische Kunst interesstren , noch
einmal aufmerksam gemacht. Für junge Kaufleute dürfte sich
der Besuch besonders empfehlen.

Wilhelmshaven » 4. Nov . Auf den morgen im kauf¬
männischen Verein stattfindenden Vortrag des Herrn Geh .
Rath Launhardt über den Nordostseekanal möge hiermit noch¬
mals hingewiesen werden.

Wilhelmshaven , 4. Novbr . Das Conservatorium für
Musik des Herrn Karl Lange befindet sich von heute ab Roon -
straße 93 , I . Etage , Eingang von der Friedrichstraße .

Wilhelmshaven » 4 . Nov . Vor ausverkaustem Hause ging
gestern die Weirauchsche Posse „Die Maschinenbauer " in Scene . Als
sehr tüchtig erwiesen sich H . Hopkins (Heinzius ) und Frl . Seidel
(Frau Ronge ) . Beide mußten nach dem Vortrag ihrer Couplets ,
in denen auch die Schulumlage herhielt , wiederholt erscheinen .
Frl . Seidel erntete namentlich für die „Männer , Männer ,
Männer " endlosen Beifall . Den jungen Engländer skizzirte
Herr Bischer sehr eindrucksvoll. Bon den Maschinenbauern
zeichneten sich die Herren Fernoff (Nudelhuber ) durch den
Wiener und Basedow durch den echten sächsischen Dialekt
aus . Sehr gut getroffen war auch der Naake des Herrn
Stübing , wie die „Friederike " der Frau Cziborskh . Frl . Va -
vrcska that ihrer „Louise" durch zu leises Sprechen bedauerlicher¬
weise ein wenig Eintrag , hingegen befriedigte der Lehrling
„Joseph " des Frl . Engelmann . Daß auch die nicht namentlich
aufgesührten Mitglieder ihre Schuldigkeit vollauf thaten , ver¬
steht sich nach den bisherigen rühmenswerthen Leistungen von
selbst . — Heute Abend soll das gehaltvolle und überall mit
warmem Beifall ausgenommene Schauspiel „Die Elfe vom
Erlenhof " in Scene gehen. Der Zufall will es , daß die
Titelrolle des in Süddeutschland spielenden Stückes einer
Süddeutschen , Frl . Kathi Vetter , zugefallen ist. Die Dame hat
sich hier so vortheilhaft eingeführt , daß wir von ihr auch heute
nur Gutes werden erwarten dürfen . Morgen wird „Der
Herr Senator " gegeben . In 3 Wochen schließt die Saison .
Bis dahin werden, wie wir hören , außer mehreren Novitäten
auch eine Operette , sowie auf vielseitigen Wunsch ein Einakter -
Abend für genügende Abwechslung im Repertoire sorgen.

Aus der Umgegend uud der Provinz
-ch Knyphauserfiel» 4 . Nov . In der hiesigen Schule

wurde gestern von Herrn Pfarrer Schwarting aus Fedderwarden
ein Gottesdienst abgehalten .

S - Saude » 3 . Nov . Herr Pastor Arkenau hies . hat heute
Vormittag seine Abschiedspredigt gehalten und wird morgen
seinen Wohnsitz nach seinem neuen Wirkungskreise , nach der Ge¬
meinde Neuende verlegen . Wie man hört , wird Herr Pastor
Rühe in Apen Anfang nächsten Monats in den hiesigen Pfarr -
dienst eingeführt werden . — Herr Landwirth E . Janßen hies .
lieferte vorgestern an Herrn Schlächtermeister Jrps in Wilhelms¬
haven einen Bullen ab , der ein Lebendgewicht von 1992 Pfund
hatte .

b Neustadtgödens , 3 . Nov . Am vergangenen Freitag
waren die Herren Landrath Alfen aus Wittmund und Provinzial -
Feuerlösch - Inspektor Wernich aus Kiel hier anwesend , um die
hiesigen Löschgeräthe in Augenschein zu nehmen und einer
Spritzenprobe beizuwohnen . Die Herren haben sich lobend über
die Leistungen unserer Feuerwehr ausgesprochen.

S - Gödeus » 3 . Nov . Am Montag den 11 . d . Mts . wird
Herr Graf vr jui . E . v . Wedel eine Treibjagd auf Fasanen
Hieselbst abhalten . Die Treibjagd auf Hasen wird Ende dieses
Monats in unserer Gemarkung stattfinden .

-s- Oldenburg » 4 . Nov . Nachdem der Großherzog von
seiner Reise zurückgekehrt ist, wird er fortan im Schlosse wieder
Audienzen ertheilen .

an den verschiedensten Stellen der Abhandlung des Sparkassen¬
wesens in unserem Regierungsbezirke gedacht Wird . Der preus-
stsche Staat zählte am Schluffe des Berichtsjahres 3809 Spar¬
stellen, d . i . eine Sparstelle auf 91,^ qkm und auf 8129 Ein¬
wohner . Unsere Provinz ist hieran mit 339 Sparstellen , oder
einer Sparstelle auf 113,4g qtam und 6913 Einwohner , betheiligt,
unser Regierungsbezirk aber mit 34 Sparstellen , d . i . einer
Sparstelle auf 91,4g qkm und auf 6529 Einwohner . Unter den
36 Bezirken des Staats nimmt derselbe sonach , was den auf eine
Sparkasse entfallenden Flächenraum anbelangt , die 17 ., und hin¬
sichtlich der auf eine solche entfallenden Einwohnerzahl die 10 .
Stelle ein . Von 342 Gemeindeeinheiten , welche bei der Volks¬
zählung vom 1 . Dezember 1890 in unserem Regierungsbezirke
sestgestellt wurden , besaßen 27 Orte Sparstellen . Die Gesammt -
zahl von 34 Sparstellen gliedert sich in folgende Arten von
Sparkassen u . s . w . : 5 städtische Sparkassen mit 1 Filiale , 2
Landgemeinde-Sparkassen , 1 Kreis -Sparkasse mit 1 Filiale , 1
ständische Sparkasse mit 23 Filialen , zusammen 9 Sparkassen
mit 2 Filialen und 23 Nebenannahmestellen , oder insgesammt
34 Sparstellen . Der Betrag an Einlagen stellte sich bei diesen
Sparkassen am Schluffe des Rechnungsjahres folgendermaßen :
Städtische Sparkassen 984581,71 Mark , Landgemeinde - Spar¬
kassen 905 691,87 Mark , Kreis - Sparkassen 4 960 999,93 Mark ,
ständische Sparkassen 9 639 490,35 Mark , zusammen 25 361 753,86
Mark . Infolge des Zuwachses durch Zuschreibung von Zinsen
und durch neue Einlagen , sowie infolge der Ausgabe für zurück¬
gezogene Einlagen im abgelaufenen Rechnungsjahre ergaben sich
an dessen Schluffe folgende Etnlagebeiträge , und zwar : Städtische
Sparkassen 10 600001,82 Mark , Landgemeinde - Sparkaffen
981330,16 Mark , Kreis - Sparkassen 5165031,53 Mark , stän¬
dische Sparkassen 10 689 818,96 Mark , zusammen 27 436 192,47
Mark . Damit nimmt unser Regierungsbezirk unter den 36 Be¬
zirken des Staats die 32 . Stelle ein . Die Zunahme der sämmt -
lichen Sparkassen Hesselben im abgelaufenen Rechnungsjahre . ' be¬
lief sich darnach auf 2084438,61 Mark . Die Zinsen , Welche
von den Sparkaffen für Einlagen gewährt wurden , schwankten
im abgelaufenen Rechnungsjahre in unserer Provinz zwischen
11/2 und 5, und in unserem Regierungsbezirke zwischen 2 und 4 » /^
diejenigen , welche die Sparkassen für ausgeliehene Kapitalien
erhielten, aber im Staate zwischen 1 und 6 , in unserer Provinz
zwischen 2 >/z und 6 und in unserem Regierungsbezirke zwischen
3 ' / , und 6 o/y . An Sparkassenbüchern wurden im Laufe des
Jahres in unserem Bezirke ausgegeben 6411 Stück , zurückge¬
nommen 4360 Stück , und befanden sich am Jahresschlüsse im
Umlaufe mit Einlagen bis einschließlich 60 Mark 8467 Stück ,
von über 60 bis einschl . 150 Mark 5316 Stück , von über 150
bis einschl . 300 Mark 5445 Stück , von über 300 bis einschl .
600 Mark 6255 Stück , von über 600 Mark 9238 Stück , zu¬
sammen 34 721 Stück , Von 6 255 507 im Staate und 684 788
in unserer Provinz . Auf 100 Einwohner entfielen Bücher im
Staate 20,2g , in unserer Provinz 29,2, und in unserem Re¬
gierungsbezirke 15,g4 Stück . Unter den 36 Bezirken des Staats
nimmt letzterer hiermit die 26 . Stelle ein . _

Berloosungeu .
Oldenburg , 1 . Nov . In der heute Morgen stattgehabten Ziehung

der Lose der Oldenburqer Prämienanleihe sind folgende Hauptgewinne
geigen : Nr . 14 777 mit 3000V M , Nr . 03024 m ' t 1500 Mk., Nr .
55624 61 130 116 737 je 600 Mk. , Nr . 26 205 84 109 88 503 86240
115207 : e 300 Mk. , Nr . 33 043 46314 60036 76382 92600 98011
102662 104072 105675 112 956 je 180 Mk.

Berlin , 1 . Nov. Bet der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
194. Königlich Preußischer Klassenlotterte sielen : In der Vormittaas -
ziehung : 1 Gewinn 4 30 000 Mk . auf Nr . 43929 . 3 Gewinne 4 5000 Mk.
auf Nr . 38107 18861 .1 199-881/In der Nachmittagsziehung : 1 Gewmn
4 30j000 Mk. auf Nr . 146193 . 1 Gewinn 4 15000 Mk. auf Nr . 131084 .
1 Gewinn 4 10 000 Mk. auf Nr . 62831 . 1 Gewinn 4 5000 Mk. auf
Nr . 179 724.

Berlin , 2 . Nov. Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse
194 Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen : In der Vormittags -
ziehunq: 1 Gewinn 4 500000 Mk . auf Nr . 14842 . 1 Gewinn 4 150 000
Mark auf Nr . 147047 . 1 Gewinn 4 40000 Mk. auf Nr . 89 391 . 1 Ge¬
winn 4 30000 Mk . auf Nr . 41685 . 2 Gewinne 4 10000 Mk. auf Nr .
74850 211510 . 1 Gewinn 4 5000 Mk. auf Nr . 51865 . In der Nach¬
mittagsziehung : 2 Gewinne 4 10 000 Mk. auf Nr . 14819 168 160 . 4 Ge¬
winne 4 5000 Mk . auf Nr . 45948 163963 207 464 209 011 . _

Der Stand des Sparkassewesens im Regierungs¬
bezirke Anrich .

Die Erhebungen , welche das Königliche statistische Bureau
in Berlin auf dem Gebiete des Sparkaffenwesens schon seit einer
Reihe von Jahren fortgesetzt vornimmt und statistisch verarbeitet ,
liefern andauernd die anerkannt werthvollsten Ergebnisse auf
diesem volkswirthschaftlich so hoch wichtigen Gebiete . Zu ihnen
zählt auch die Abhandlung „Die Preußischen Sparkassen im
Rechnungsjahre 1393 bezw . 1893/94 " . Für unseren Leserkreis
find diejenigen Anführungen von besonderem Wrrthe , in welchen
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Verkauf von Weiden.
Der Abtrieb der Weidenpflanzungen

soll am 7 . November d . I . öffentlich
versteigert werden . Anfang Vormittags
8i/ , Uhr beim Kilometerstein 1,7 an
der Radialstraße , demnächst Radial¬
straße bis Rüstersiel , alsdann Umfang¬
straße bis Mariensiel .

Die Eintheilung der Loose und die
Versteigerungsbedingungcn werden in
dem Termin bekannt gemacht, können
aber auch vorher im Fortisikati
büreau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 30 . Okt . 1895 .
Kaiserliche Forlifikation.

Konkursverfahren.

Schlußtermins hierdurch aufgehoben.
Wilhelmshaven , d . 29 . Okt . 1895 .

Konkursverfahren .

nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins hierdurch aufgehoben.

Ein Grundstück, zwei Wohnhäuser ,
Kopperhörn , Feuerkassenw . 31250 M .,
Miethsertrag 2688 Mk . x . » ., soll
krankheitsh . m . gering . Anzahlung ver¬
kauft werden . Die Gebäude befinden
sich in gut. baulich . Zustande u . eignen
sich vorzügl . z . Bier u . Gemüsehandel .

Auskunft bei
Jos . Rafchke ,

Kieler- u . Börsenstr . -Ecke.

Zn vermiethen
gut möblirtes Zimmer .

Kasinostr . 5, am Hafen .

Zu vermiethen
eine vierräumige Unterwohnnng
nebst Wasserleitung und allem Zubehör
zum 1 . Frbruar .
B . Oppermann , Bismarckstr. 36a .Zu vermiethen

ein großes möbl . Zimmer .
B Grahl , Peterstr. 84.

Zu vermiethen
eine vierräumige Untertvohuung z,
1 . Januar , und auf sofort ein zwei-
räumige Oberwohnnng .

H. Bargen , Tonndeich 12 .Haubih -Batterien
Renenderqrodeu.

Die auf dem Bauplatz zwischen beiden
Batterien stehenden Schuppen als :

Cimüne , Cemeilislkllppm nüi

UMlWIl pp ., 1 KlllMM -
kämle

sollen öffentlich zum Abbruch verkauft
werden .

Der Termin ist auf Freitag » den
8 . November er » Nachmittags
SV ? Uhr anberaumt .

Verkaufsbedingungen können hier
eingesehen werden.

Vlrk8 L krsvke.
Unternehmer.

Die von Herrn Maschinisten Glam -
beck benutzte

8k 4VShilling
ist zum Preise von 340 Mk . einschl .
Wassergcld pp . zum 1 . Mai 1896 zu
vermiethen . A . Borrmann .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Zimmer .

Roonstr . 101», (Eingang Mittelstr .)
Ebendaselbst wird ein Mitbewohner

zu einem möbl . Zimmer gesucht .Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer zu sofort oder später . Auf
Wunsch Burschengelaß .

Roonstr . 88, 2 . Etg .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer , Friederikenstraße ,
im neuerbauten Hause des Herrn
Wo schnack , 1 Treppe , rechts.

H. Krahm.Hin mööt. Jimmer
nebst Schlaskabinet wird sofort zu
miethen gesucht . Adressen mit Preis¬
angabe (incl . Kaffee und Bedienung )
unter k' . U . an die Exp . d . Bl .

MM . Wohn-
nebst Schlafzimmer an 1 oder 2
Herren zu vermiethen .

Manteuffelstraße 6, 1 Tr .Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine 4-räum . Ober -
Wohnnng mit allem Zubehör an
ruh . Bewohner . Ulmenstr . S « . r .

auf sofort zu vermiethen .
Kaiserstr . 2 .

Wir suchen für unsere Tauwerk »
Fabrik

2—3 Jungens
im Alter von 14 — 16 Jahren . An¬
meldungen bei dem Werkführer UllMll

HeppenS, 4 . Novbr . 1895 .
Haase ck Uhlers .

Zu vermiethen
- ein einfach möbl. Zimmer.
« Marktstraße 18, I .

Ein freundl . möblirteS Zimmer
nebst Schlaskabinet auf sofort zu
vermivtbeu.

Wilhelmstr . 9, u . links .

Kasernenstr . 3, 2 Tr . r .

Zn vermiethen.
Die vom Oberfeuerwerker Weigelt

H. BrnnS ,
Markt - und Kielerstraßen - Ecke.

Zu vermiethen
mehrere geräumige 5 - und 4 -räumige
W o h n « U g e « mit abgeschloffenem
Korridor , Keller und Zubehör , sowie
ein Lade « mit freundlicher Wohnung
und großen Kellerräumen . Näheres bei
z . L. lkesinlr , Neue Wilhelmshavstr . 24 .

Verloren
eine silberne Damenuhr von der
Kronprinzenstraße bis zur Tonhalle .
Bitte gegen Belohnung abzugeben in
der Expedition dieses Blattes .

Gesucht
aus sogleich ein gewandtes , sauberes
Mädchen für die Vormittagsstunden.

Kielerstraße 43, 1 Tr ., r .

traf wieder ein bei

-loli . isirvssv .



Zu miethm gesucht
^ baldmöglichst ein geräumiges
MSblirles Zimmer mit Kamme

'
,it oder ohne Pension , im Orte Heppem
Heppens , 4 . Nov . 1895 .

H . Reinevr .
Zwei junge Leute

H Mnen auf sofort Logis erhalten .
Marktstr . 26», 1 . Etage

" Neue und gebrauchte

Nähmaschinen
Nyd billig zu verkaufen .

L . Zlöbla « , Bismarckstr .

W kleiser Nkißer Piikl
abhanden gekommen.

Gegen Belohnung abzugeben
Börsenstraße 25,

unt . links .

Bauplatz ,
halber sehr billig zu verkar

Gefl . Anfragen bef . die Exp ., d . Bl >
unter 88 bis zum 8 . Novbr .

vußo » ^ ogsr
für einen anständ . jnugen Mau « .

Kaiserstr . 56, Hinterhaus .

Gesucht
aus sofort ein

Bismarckstraße 17.

Gesucht
Hypothek.

Offerten unterM .
d . Blattes erbeten .

an

Gesucht
welche auch in
helfen können.

der Wirthschaft aus

Altestr . 24 .

Stelle als

SW der HMfm
p . 1 . Dezember .

Offert , unt . 1US0 an d . Exp . d . Bl .
Ein kräftiger

K n s vk1
auf sofort gesucht .
Kar » » lLrüxsr , Krummestr . 2 .

Suche
mehrere Mädchen für Privat und

^Wirthschaft, sowie ein Mädchen zur
i Stütze der Hausfrau .

> L88WSVll .
Kaserneustraße 1 .

Gesucht
junge Mädchen , welche sich noch im
Schneidern vervollkommnen wollen.
E. Meine, Kaiserstr . 66a, 1 . Etage .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die Vor¬
mittagsstunden . Näheres in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Gesucht
auf sofort oder später ein ordentliches
sauberes Mädchen , welches in allen
häuslichen Arbeiten und im Kochen er¬
fahren ist.

Frau Ob .-Jngenieur Nvlsnuor ,
Wilhelmstraße 4 .

Gesucht
ein ordentliches Mädche « für den
Vormittag per sofort .

, Frau Henkel, Wallstr. 4.
Gesucht

sofort zwei tüchtige Malergehülse « .
O. Spartug . Maler ,

Victoriastr . 3n.

Gesucht
. auf sofort ein tüchtiges Mädchen ,
j welches in allen häuslichen Arbeiten

erfahren ist. Hoher Lohn.
' Kielerstr . 5.

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und

' Wirthschaft .
Frau Grenzstr . 51 .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Laufjunge .

Will, . Schlüter .

Gesucht
zum 15 . Dezbr . oder später ein älteres
zuverlässiges Mädche « , welches gut
kochen kann und säuber in der Haus¬
arbeit ist . Mit guten Zeugnissen der-

scheue mögen sich melden Abends nach
7 Uhr .

Frau Lieutenant Kraft ,
Pcterstraße 82 , II .

Gesucht
ein zuverlässiges reinliches Dienst »
mädche«. das mit der Wäsche Be¬
scheid weiß, zum 1 . Dezember .

Frau Ober -Zahlmeister Schmidt ,
Kaiserstraße 59, pari .

Gesucht
ein sauberes Mädche « von 14— 16
Jahren für die Vormittagsstunden von
Frau Habel . Margarethenstr . 3,1 . r .

Gesucht
ein Mädche « für den Vormittag bei

H. Javffeu, Schneidermstr.,
neue Wilhelmshavenerstraße 68 .

Gesucht
auf sofort ein Mädche « für . die

Tagesstunden .
Bismarckstr . 18», parterre .

Gesucht
auf sofort ein Mädche « oder Frau
für einige Stunden des Vormittags .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein geübter Schreiber .

Loowa«, Rechtsanwalt u . Notar .

Gesucht
ein junges Mädche « , das Lust hat ,
die Binderei zu erlernen und sich im
Laden auszubilden .

R . Hoack, Bismarckstr. 22 , a . P.

Wohne seit dem 1 . Novbr .

Nordstr. 10.
Uv ^ vmann »

Mrti « 8 § Lii8k ,
hochfein -etteat, zum 10 . November.

Ludwig Janssen.

ist das Ideal einer Fußbekleidung für
Knaben und Mädchen. Naturgemäß
nach dem Fuße gearbeitete Leistenform.

Alleinverkauf :
Fv - vichs k Iairssen ,

Rrmvftratze 108 .

ä.6Il 361̂ 39^2611

bsiLbmtsL Vrmmsn dir
Loäsa a . 1.
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^ Lob.

von der Bismarckstraße am Park nach meinem
«euerbante « Hause

» >« seeeil Msrktzlstz an » er MmEraße.
Ourl kamdtzr^ tzr,

Spezial -Geschäft in Farben und Maler-Utensilien ,
Tapete« und Borde«.

Larl IiauKs '8
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Mooirslrassv 93,1 . ,
LLuxauK I 'i'lecii'ielrsbru .Lse.
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Geschlists -Aebtrilchmr
Einem hochverehrten Publikum von Wilhelmshaven und Um¬

gegend die ergebene Anzeige, daß ich das feit 4 Jahren von
mir geführte, dem verstorbenen Töpfermeister k. IiMeKk ge¬
hörige

Ofen Geschifft
Kaiserstraße 2 käuflich erworben habe.

Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens
danke, bitte ich, mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen.
Ich werde bestrebt fein, durch gute und reelle Bedienung das
mich beehrende Publikum zufrieden zu stellen.

Zu gleicher Zeit bringe mein gut afforürtes Lager von
Kachelöfen und Maschinen, sowie Rosten und Rohren in
empfehlende Erinnerung. Alle in mein Fach schlagenden Re¬
paraturen, sowie Reinigen von Oefen und Heerden werden
prompt und billig ansgesührt.

Hochachtungsvoll
8 . IkStlLS- Lüthcke's Nachfolger,

Töpfermeister .

GeWsts-Eröffnmg.
Mit dem heutigen Tage eröffnete Roonftrastb 195 eine

fGÄlW MS UMMMZ
und bitte um geneigtes Wohlwollen .

Bestellungen auf Torte « , Eis , Kirche« , Klaben re. re.
werden prompt ausgeführt und bemerke , daß zu den Backwaaren «nr
reine Naturbntter nnd bestes Material verwandt wird .

Jeden Tag frisches Kaffee -, Thee - « . Dessert -Gebäck ,
sowie jeden Morgen Pastete « U. Bouillon .

Hochachtungsvoll

» 'S - -

-ü L --

Den hochgeschätzten Damen von Wilhelmshaven und

Umgegend empfiehlt sich Unterzeichnete zum Unterricht in der

Wissenschaft! . Zuschneidekunst nebenstehender Firma . Die

Methode arbeitet einfach klar und genau ohne Freihandzeichnen
und lehrt jeden gewünschten Modeschnitt tadellos sitzend.

Auch wird vorzüglicher praktischer Unterricht ertheilt mit und

ohne eigene Arbeit . Aufnahme von Schülerinnen täglich.

Schnellkurse 4— 6 Wochen .

Ebenfalls fertige elegante wie einfache Kostüme tadellos sitzend für

Damen und Kinder zu soliden Preisen an .
Um geneigten Zuspruch bittend, zeichnet

Hochachtend

Modistin und Lehrerin der wissenilbastl. Zuschneidekunst,
Roonstr . 88 , II . Etg .

Prima
Mur-Tafelbutter
in Gebinden von 50 und 25 Psd .,
per Psd . 90 Pf . ab hier geg . Nachn.,
9 Pfö .-Postcolli zu 9 M . frei g . N .

,1 . Ml. HV111M8,
Weener (Ostfriesland ).

Prima Hannoversches

eizesbin ,
ausschließlich das echte aus der
altbekannten Brauerei von
Uoitt . mann . Hannover , erhalte
fortlaufend frische Sendungen
und empfehle als ein feines , sehr
eetractreiches und stärkendes
GesurrdheitSdier , namentlich für
Schwache , Recouvaleseeuten
und MSchuerirme » bestens.

^ ILLIvK .

Uö . Bei dem Ankauf von ähnlichen,
oft stark mit Saccharin verfälschten
Bieren wird Vorsicht anempfohlen .

Danksagung.
Mein Sohn litt noch immer an

Bettnässen , obwohl ich schlUZiele Aerzlc
zu Rathe gezogen hatte und ich wandte
mich daher endlich an den homöo¬
pathischen Arzt Herrn Di . mscl . Hope
in Köln am Rhein , Sachsenring 66,
da dessen Mittel so sehr gerühmt
wurden . Der Erfolg war ausgezeichnet,
denn nach wenigen Wochen war mein
Sohn geheilt . Jetzt ist beinahe ein
Jahr vergangen , das Uebel hat sich
nicht wieder gezeigt und ich spreche
daher meinen herzlichsten Dank öffent¬
lich aus und empfehle Herrn Dr . Hope
allen ähnlich Leidenden.

(gez .) Krescenz Wrstöerger ,
Untergrafensee bei Pfarrkirchen .

Waarenhaus
6 kölllinnsim
Gardinen,

weiß rmd creme,
Meter

von l2 Psg . an
bis z« de« beste«

Qualitäten in enormer
Auswahl.

Sifcheint nur viermal .

Hon einer Lieferung
zurückgebliebene

2« iü Stück sogenannte

Armee
Pferde - Decken

werden wegen verwebter, (nicht ganz
sauber) auSgesührterBordüre zum spott¬
billigen Preise von Mk. 4,2H »twr Stück
direkt an Landwirthe ausverkauft.

'

Diese «IleiEii — n » v «rr » iis>t -
Uvtii ;» — sind rvar -rr « t «
«In es. tä0x180 cm grotz , (also
beinahe das ganze Pscrd bedeckend), dun¬
kelbraun mit benähten Rändern und
S breiten Streifen (Bordüre) versehen .

Kl. Posten
engl . Kpout -

Nfevde - Derkenz
gvldaclb und erbsgelb . Grosse ca .
LKOXAUS — benäht nüt prachtvollen t
breiten Streift » versehen, , offertre wegen
ganz geringem (nur vom Fachmann
merkbare, ») Webesehler .b Mk. VHS per
Stück, sonst Mk. IS, —.

Deutlich geschriebene Bestellungen ,
welche nur gegen Borhersendung ober
Nachnahme des Betrages ausgcführt
werden, an den General- Berireter der

„Beretnigten Wollwaaren- Fabriken"
Vi. UsiIlu V , Leipziger-
stratzê llS

^ ^z^ t Zusagendes
verpflichte ich mich, den erhaltenen
Betrag zurSckznseuden. . s

Leider am Donnerstag nicht erkannt .

(Vermuthe die 2 Damen , welche mir

begegneten) . Bitte ? ? 222 allein zu
erscheinen . Bitte dringend , unter be¬
kannter Chiffre an die Exped . d . Bl .
Nachricht zu geben, wann ich Sie treffen
kann.

Zs. kV.

I»ivdia s SsoHLpulvei»
ist das beste, Packet L 10 Pf . bei

LI « « . I - vI »» »» « »

Guter bürgerlicher

Mittagstisch
zu haben.

Wo ? sagt die Expedition d . Bl .



Mppr» « . KM»
empfiehlt

Eine Frau empfiehlt sich zum

Wsschei >i. Reimachtii.
Althcppenserstr . 15.

'
Gummischuhe

jowie

Filzschuhe
und

Pantoffeln
empfehlen billigst

fFmichs ÜIullsskil .
Roonstraße 108.

v . ^ ivkvr ,
LiswLrck8tra88s 59.

Xnrirt nsob 20Mbrst;sr krsris slls Lrsub-
bsitsn, vis Nsrvsu -, Lopl-, Nsxsn-, vsnn -,LÄ8-, Lrnst- ÜsrÄsiäsn u. s. v .
mit äsm Lsstsn DrkoiA.
rsliimkmfren ^ 0° ^s-

f8xs «1«1 :
Lxxlulis, LobveäolisrnisiLnäs , Ossolüsoöts-

Wiä It -susolsLäsn.

Gav - iiren ,
Mtr . 22, 25 , 30, 33,

Gardinen,
Mtr . 40, 48, 50, 55,

Gardinen,
Mtr . 60, 64, 68, 75,

Gardinen,
Fach 2,00 bis 10,00 Mk.

IaichstL Carls,

IHliMIlIlM 8. ß. WlMNII .
Meine Speziat-Aötheiümg für

llMii - XoMtioii
bietet die größte Auswahl am Platze.

Miitn -Mts
2 .50 . 5 . 7 .50 . 10 . 15 bis 32.

. L '- Lapes und Amhänge
5 . 8 . 12 .50 . 17 .50 30.

Lange

Wiilter -Mktiits

8« M«»t«r MIMM
(Direction : Keine . ScherVarth .)

Dienstag , den S. November :
Wnnsok !

Der Krrr 8eaa1or.
Original -Luftspiel in 3 Aufzügen

von Franz v . Schönthan und Gustav
Kadelburg .

_ Die Direktion.

ILvalvr .
Schluß der Saison :

Monftg, i>eii2S. M»tmba.
Da di« AbonnemeutS -Biüetr

fast alle eingelanfe «, wird «och
ein zweites Abonnement durch
Herr« vr «t» sr in Umlauf ge¬
setzt werden «nd lade z« recht
zahlreicher Zeichnung ganz er¬
gebenst ein.

Hochachtangsvoll
Heine . Lvlierbartli .

Generülvechmmlullg
Mittwoch , den 6 11 . 95 ,
8 >/, Ahr Abends , im

Vereinslokal .
Vorstandswahl re .

Um vollzähliges und Pünktliches
Erscheinen Wird ersucht

7 )
7 . 10 , IS bis 45 .

V W>Wäntet
6 .75 . S. 12 .50 . 16 .50 . 23 bis 46 .

»« « ismarckftr . SS .

Itzlicd kinWnZ vßil
Montag , den 11. d . Mts ., Abends 8 Uhr ,

im jjk 8888 I 8 kSi 8 lier „Sarg
. "

Regen -
Mfchirnre !

Ei« großer Auswahl ^
empfiehlt

»8i«M keilksli ,
Roonstr . 74,

beim Rathhaus .

Ken« str GeMchiicht
8t»lli>l»asmMW

am Dienstag, de« S November ,
Abends 8 -/, Uhr,

im Vereinslokale bei Hrn . Lückener .
Tagesordnung :

Neuwahl des Vorstandes .
Zahlreiches Erscheinen der Mit¬

glieder erwünscht.
vor VsrsksnS

U >IIM- 8» IIL -Verein
Sk »t» l»rrs»«» l»»z

Dienstag , de« S . d. MtS .,
Abends 8i/z Uhr,

im Logensaal .
Tagesordnung :

1) Vorstandswahl .
2) Stiftungsfest .
3 ) Zusatz zu den Statuten .

Um möglichst bald nach den Be
rathungen mit der Uebungsstunde be
ginnen zu können, wird um pünktliches
Erscheinen ersucht .

ver VorstaaS.

gegeben vom

unter Leitung des Dirigenten Herrn Heers .

I »R .06 IL^ wr » I :
1 . Teil .

Nordische Volksweisen (ä oapslla).
1 . Polnisch : Befreiungslied im Jahre 1863 „Von unserm armen elenden

Lande" von Renner .
2. Schottisch : Anne Laurie „Maxweltons Wald ist wonnig " von Hilpert .
3 . Dänisch : Morgengesang „ Nächt 'ges Dunkel schwindet " von Hilpert .
4 . Englisch : ») Rotes Röslein „ Mein Lieb , das ist ein Röslein " v . Harthan ,d ) Mcdrigal a . d . 16 . Jahrhundert „Tanzlied " nach Th . Morley von

Weinwurm .
2 . Teil .

Küdkiittdische Volksweisen .
5 . Zwei französische Volkslieder : a) Held Dunois (Partant pour la Syrie )

mit Begleitung des Pianoforte von Hilpert , d ) Marlbrouk (L oapsila )
Melodie aus der Zeit der Kreuzzüge von Neubner .

6 . Spanisches Volkslied : El Mulario (Der Maultiertreiber ) mit Begleitung
von Glöckchen, Tambourin und Pianoforte von Hilpert .

7 . Oesterreichisches Volkslied (ä «spslia ) „Wenn der Vogel naschen will"
von Kremser.

8 . Kärntner Volkslied : Der sakrische Baß (L oanslla ) „Alle Menschen sein
stolz" von Koschat .

3 . Teil .
Deutsch « Volksweisen (L oapslla ).

9 . Mein Herz thu ' dich auf von O . H . Lange.
10 . Zieh ' hinaus von Dregert .
11 . Minnelied von Bünte .
12 . Im Krug zum grünen Kranze von Zöllner .
13 . Wiegenlied von Brahms .

Verein für

« i

Llntrlttnpevl « (einschließlich Textbuch) :
Im Vorverkauf : Numm . Platz 1,25 Mark , Saal unten 0,90 Mark ,Saal oben 0,50 Mk . An der Kasse : Numm . Platz 1,50 Mk ., Saal unten

1,20 Mk ., Saal oben 0,60 Mk. Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu
haben : Numm . Platz nur bei Herrn Focken und Gebrüder Ladewigs . Saal
unten und Saal oben bei den Herren Focken und Gebr . Ladewigs (Roon¬
straße ), Kaufmann Busse (Bismarckstraße ), Euken 's Gasthof (Neuende) und
in der „Burg Hohenzollern " .

Zur Beerdigung des Verstorbener ,
Kameraden Willmse « versammeln
sich die Mitglieder der 3 . Begräbniß -
? !b,Heilung, und zwar die Bezirke 2s,
4, 7a, 8, 10 und 11 Dienstag , den
5 . Novbr . 1895 , Nachm . 2 ' ^ Uhr,
im Vereinslokal .

ver Vsrstrwä.

Bant .
Mittwoch , de» « . d. Mts . ,

Abends 8 Uhr :

8esttll » ttsiimi« l >inz
im „ Banter Schlüssel" .

Tagesordnung :
1 . Ausnahme neuer Mitglieder .
2 . Rechnungsablage .
3 . Vorstandswahl .
4 . Verschiedenes.
Wegen der Wichtigkeit der Tages¬

ordnung werden die Mitglieder gebeten,
recht pünktlich und zahlreich zu er¬
scheinen .

ver VorÄsvä

Eintrittskarte « zu den bevor¬
stehendenSinfonie - Konzcrtcn der Musik¬
corps der il . Matroscndivision und
des II - Scebataillons sind in unserer
Verkaufsstelle , Abomtemeutskarte »
bei Herrn Sekretär Wich mann ,
Kaiscrstr . 63, zu haben .

_ ver VorÄsllü.
» Sonnabend , den 9 . Novbr .,

8 Uhr x . m . :" ^
Arllivgeseli . KkßsMsies

mit nachfolgendem
MW" Ball .

Einführungen gestattet

IN« » !» !» » .
Außerordentliche

Dienstag , den 5 . November,
Abends 8 Uhr ,

im VereinLlokal (Parkhaus ) .
Tagesordnung :

1 ) Hebung der laufenden Beiträge .
2) Bericht der Rechnungsprüfer .
3) Bausache.
4) Auslassung von Schuldscheinen.
5) Ermäßigung des Zinsfußes der

noch lausenden Schuldscheine.
6) Abänderung der Statuten .
7) Verschiedenes.

ver VorslML

Kodes -Anzeig
(Statt besonderer Meldung .)
Gestern Morgen entschlief sanft

an Altersschwäche mein lieber
Mann , der Schmied

im .65 . Lebensjahre , was ich allen
Verwandten und Bekannten ticf -
betrübt anzeige.

Johanne Mehnen ,
geb . Hölbing .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, den 6 . Novbr ., Nachmittags
3 Uhr , vom Sterbehause , Ost -
fricsenstr . 7 , aus statt .

Kiistn - ^ oil - stsiimmiii .
Die Titznng wird auf Dienstag

d . IS . Rovemder verschoben .

Zwei juW KM. Amu
cmpsehlen sich zum Renbanreinigeu
und Waschen .

A . Schulze , Tonndeich 52 .

Kodes -Anzeige.
Sonnabend Abend 9 >/z Uhr

entschlief nach schwerem Leiden
sanft und ruhig unsere liebe

MNlLLLÄv
im Alter von 1 Jahr 11 Mo¬
naten , was mit tiefbetrübten
Herzen allen Freunden und Be¬
kannten zur Anzeige bringen die
trauernden Eltern .

k. luvg Mil Fräst
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
hause, Ostfriesenstr . 23, aus statt .

Danksagung .
! Für die uns bewiesene Theilnahnie

bei unserem schweren Verluste sagen
! wir unfern herzlichsten Dank .
! Narl « ^ »llssvn nebst Kindern-

Redaktion. Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hie*zn eine Bell« «.
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2KV i»rs MHrlWhamrr AjMattes
Dienstag , den S . Novemver 18W.

Nruisches Reich .
Berlin , 1 . November . Frhr . von der Goltz-Pascha wird

nach seiner Rückkehr nach Deutschland wieder in die preußische
Armee eingestellt werden . Er dürfte zunächst ä 1» suito einge¬
stellt werden bis ein Kommando für ihn frei wird .

Berlin , 1 . Nov . Pastor Naumann veröffentlicht als
Antwort auf das Ultimatum der Cons. Corr . eine Erklärung ,
in der insbesondere die Geistlichen aufgefordert werden, sich von
den Conservativen loszusagen . Man könne nicht conservativ sein
und christlich - social.

Gegenüber den in der deutschen Presse zum Ausdruck ge¬
kommenen Befürchtungen der deutschen Interessenten , daß von
Amerika aus Maßregeln zur umfangreichen Ausfuhr von Pferde¬
fleisch nach Deutschland geplant würden , wird dem Depeschen -
Büreau Herold von zuständiger Seite versichert, daß diese Be¬
fürchtungen durchaus unzutreffend und grundlos sind .

Dem Magistrat ist auf sein an die Kaiserin zum Geburts
tage gerichtetes Glückwunschschreiben folgendes Dankschreiben
zugegangen : Ich danke dem Magistrat für die Mir zum Geburts
tage dargebrachten Glückwünsche , sowie auch für die herzlichen
Worte , mit welchen er der Genesung des Prinzen Joachim ge¬
denkt . Wenn in diesem Jahre großer vaterländischer Er¬
innerungen die Erfolge in unserer Reichshauptstadt in der
Linderung sowohl der kirchlichen und geistigen, als auch der
leiblichen Noth besonders von Gott gesegnete waren , und wir
mit Dank und Freude auf die großen Festtage zurückblicken
können, so sind diese Erfolge zu nicht geringem Theile durch das
opferbereite Eintreten der Berliner Bürger aller Kreise, namentlich
auch der Frauen erzielt worden, und spreche Ich hiermit auch
der Berliner Bürgerschaft Meinen aufrichtigen Dank und herz¬
liche Anerkennung aus und die Bitte , nicht müde zu werden in
der heiligen Arbeit für das Wohl unseres Volkes . Neues
Palais , den 29 . Oktober 1895 . gez . Auguste -Victoria , Kaiserin
und Königin .

Einen „Dunkelmännerbeschluß " nennt das „Volk" den Be¬
schluß des Gesammtvorstandes der Berliner Gewerbeausstellung ,
durch den die elektrische Beleuchtung der Jndustriehallen der Aus¬
stellung mit 64 gegen 61 Stimmen abgelehnt wurde . Diesmal
hat das „Volk" Recht.

lieber ein Gefecht mit dem Häuptling Tagaralla von Usenji,
welches der auf einem Marsch nach UW befindliche Compagnie
führer Leue am 10 . August d . I . bestanden hat , berichtet er im
„Deutschen Colonialblatte " : Ich habe nach dreistündigem, hart
näckigen Kampfe die große Tembenboma Limuene des berüchtigten
Räuberhäuptlings Tagaralla von Usenji, der hier das ganze Land
brandschatzte und sich frech und rebellisch erwies , mit Sturm ge
nommen . Die Boma wurde von etwa 100 Ruga - Rugas , die
sämmtlich mit Gewehren bewaffnet waren , vertheidigt . Der
Feind wurde völlig vernichtet . Der Sultan Tagaralla selbst fiel
beim Ausfall aus dem brennenden Quikurn . Von deutscher
Seite sind drei ASkari gefallen und vier verwundet worden
Der Sturm über die Dächer erwies sich als undurchführbar , da
fast alle Leute oben Schüsse erhielten . Ich ließ daher mit
Sturmböcken , Aexten und Hacken Eingänge in die Temben
schlagen und eroberte so von außen nach innen Tembe um Terttbe,
Häus um Haus . Die Feinde fochten so erbittert , daß sie von
innen ihre Wohnungen selbst in Brand steckten. Leider ist auch
das Quikurn , aus dem schon der Sultan Tagaralla in der
höchsten Noth mit brennenden Kleidern den Ausfall machte, mit
allen Elfenbeinschätzen ein Raub der Flammen geworden .

Berlin , 30 . Oktober . Einen Strafbefehl über 100
Mark hatte der Töpfer und Redakteur Babiel von der
Zeitschrift des Allgemeinen Vereins der Töpfer Deutschlands er¬
halten . In diesem Blatte stand am Kopfe mit großen Lettern
„Zuzug ist fernzuhalten nach Wilhelmshaven , Bielefeld
Hildesheim , Nürnberg rc . " mit dem Nachsätze , daß die Mitglieder
Welche diese Bekanntmachung nicht befolgen , aus dem Verbände
ausgeschlossenwerden . Babiel beantragte richterliche Entscheidung
welche vor der 141 . Abtheilung des Amtsgerichts I stattfand
Der Angeklagte bemerkte, daß er seit Jahren derartige Notizen
auch zur Zeit des Sozialistengesetzes veröffentlicht habe - es sei
dieses der erste Strafbefehl , welcher deshalb erlassen sei - diese
Bekanntmachungen seien nur für Mitglieder . Der Amtsanwalt
hielt diese Art und Weise der Publication für geeignet, sogar die
Arbeitnehmer zu beunruhigen und nicht nur die Arbeitgeber ,
sei geradezu eine öffentliche Verrufserklärung und geeignet , den
öffentlichen Frieden zu stören . Er beantragte deshalb an Stelle
einer Geldstrafe , welche doch nur den Verlag oder die Partei
treffen würde , eine Haftstrafe von 14 Tagen . Der Gerichtshof
erkannte auch nach dem Anträge des Amtsanwalts .

Hamburg , 1 . Novbr Die Hamburger Schnelldampfer
laufen auf der Fahrt von New Jork nach Hamburg nicht mehr
den Hafen von Southampton , sondern denjenigen von Plymouth
an . Hierdurch wird die Seefahrt um 12 Stunden abgekürzt.

Ausland -

Rom , 1 . Nov . Wie die „ Agenzia Stefani " aus Maffauah
meldet, ist General Baratieri unter lebhaften Kundgebungen
auch der eingeborenen Bevölkerung in Maffauah wieder einge¬
zogen. — Infolge des Sieges von Debra Ailat und der Ver
schanzungen bei Makale ist die Festsetzung der Italiener in
Tigre und die Wiederaufnahme des Handels im Innern gesichert .

Rom , 1 . Nov . Heute früh um 4 Uhr 38 Min . erfolgte,
Wie bereits kurz gemeldet, ein heftiges Erdbeben , das 10 Secunden
anhielt . Das Erdbeben war von heftigem unterirdischen Geheul
begleitet, während gleichzeitig ein starker Regen niederging . Die
Angst, die sich der Einwohner bemächtigte, war unbeschreiblich .
Nur wenige litt es im Hause . Die meisten flüchteten mit Kind
und Kegel ins Freie , wo sie vom Regen bis auf die Haut durch¬
näßt wurden . Die Piazza Colonna , das Centrum der ganzen
unteren Stadt , war mit Tausenden von Menschen ungefüllt .
Auch im Vatican war unter dem Eindrücke des Ereignisses Alles
auf den Beinen , und zwar hotten sich die Prälaten und das
ganze päpstliche Personal im Sanct Damascushofe versammelt
Weniger gemüthlich ging es in den verschiedenen römischen Ge¬
fängnissen zu , wo die Gefangenen mit wildem Geheul verlangten ,
man möge sie in Freiheit setzen. Im Kerker von Regina Coeli
war sogar die Lage für die Aufseher so kritisch , daß schleunigst
vier Compagnien Militär gerufen werden mußten . Mehrere Ge¬
fangene waren in ihrer Verzweiflung bereits ausgebrochen und
hatten sich auf die Wärter gestürzt, die sie zu übermannen drohten .
Auch in der Provinz rief das Erdbeben eine Panik hervor . In
Frascati , Roccadipapa , Fimmcino und anderen Orten floh die
Bevölkerung ins Freie , doch ist glücklicherweise der Schaden , den
das Naturereignis ; anrichtete, nirgends ein bedeutender. Auch
dieHZahl der Verletzten ist nur gering .

Schreck gelegt, strömt nun das Volk in Menge nach den öffent- I beherzigenswerthen Ausführungen entnehmen wir Folgendes : Die
liehen Lottostellen, um das Erdbeben im Glücksspiele zu verwerthen . I Nordsee, die ein Fischereigebiet von 10 000 Quadratmeilcn dar -
Die Beobachtungen des Centralbüreaus für Meteorologie stellen ! stellt, hat , wie die im Interesse der Fischerei veranstalteten
fest, daß das Erdbeben Morgens 4 Uhr 38 Min . mit drei leichten , I Messungen ergeben haben, verschiedene Tiefen . Die größte Ab-
4 bis 5 Secunden dauernden Stößen begann . Nach einer Ruhe¬
pause von 2 bis 3 Secunden wurde eine weitere Reihe, etwa
8 Secunden anhaltender , wellenförmiger Bewegungen beobachtet.
Die beiden Pendel des Observatoriums stehen still - der alte
Thurm des „OvIlöZiuiQ roinanuin " ist leicht beschädigt . Die
vorherrschende Richtung der Erdbewegung war von Norden nach
Süden . Aus Rocca di Papa wird von heute früh 4 Uhr 40
Min . ein 7 Secunden andauernder heftiger, wellenförmiger Erd -
'toß gemeldet - derselbe hat keinen Schaden angerichtet . Die Be¬
völkerung hat die Wohnungen verlassen. Durch den Erdstoß
wurden einige Häuser leicht beschädigt - einige Kamine sind nieder¬
gestürzt . Von der Fayade der Peterskirche fiel ein marmorner
Wappenschild auf das Janiculum nieder, doch wurde Niemand ver¬
letzt . In den Räumlichkeiten der Schweizergarde im Vatican
erhielten die Wände Sprünge . Aus den Krankenhäusern wollten
erschreckte Patienten fliehen, dieselben wurden aber beruhigt .

Paris , 1 . Nov . Das Ministerium ist folgendermaßen ge¬
bildet : Bourgeois , Inneres und Präsident - Recard , Justiz und
Kultus - Cavaignac , Krieg - Lockroh , Marine - Berthelot , Unterricht -
Doumer , Finanzen - Fuijot - Dessaigne , Arbeiten - Mesureur ,
Handel - Combes , Kolonien . Die Ministerien des Auswärtigen
und für Ackerbau sind noch zu besetzen .

London , 1 . Nov . Der bisherige Botschafter am Berliner
Hofe, Malet , ist hier eingetroffen . Er erklärte einem Bericht¬
erstatter gegenüber, daß er von seinem Berliner Botschafterposten
zurückgetreten sei, weil er den strengen Berliner Winter nicht
vertragen könne.

London , 1 . Nov . Der Standart meldet, daß der chine-
rsche Gesandte in London gestern unter großem Ceremoniell dem

Vertreter Japans 50 Mill . Taels von der russisch-chinesischen
Anleihe überwiesen hat . Das Geld bleibt in der Bank von
England"

onstantinopel , 1 . Novbr . Eine , türkische Nachricht
über die Metzelei in Bitlis giebt die Zahl der getödteten Türken
auf 163 an . In Aleppo wurden mehrere Europäer insultirt
Ein deutscher Consularbeamter hat sich nach Jlgruen begeben
um die Untersuchung des Brigantenüberfalls einzuleiten . Den
etzten Berichten zufolge wurde kein Deutscher entführt , sondern

nur die 453 Pfund enthaltende Kasse geplündert - ein Deutscher
wurde verwundet .

Marine .
1 . November . Die „ Kieler Ztg ." meldet : Zur

Prüfung der Frage der Verunreinigung des Wassers im Kieler
Hasen hat die Staatsregierung den Geheimrath von Hagen , Ge¬
heimrath Bänsch, Geheimrath Just , Obergerichtsrath Dr . Lindig
und Geheimrath Schmidtmann als Commissare nach Kiel entsandt
An der heutigen Conferenz derselben nahmen Vertreter der
Marine , der Provinzialregierung , der Sanitätsbehörde und der
Stadt Kiel Theil .

— Madrid , 1 . Nov . Eine furchtbare Tragödie hat sich
an Bord des spanischen Kanonenbootes „Cortes " in nächster
Nähe vom Cap Finisterrae abgespielt. Das Kanonenboot befand
sich auf der Fahrt nach Cadix, und das Steuer wurde von
Manuel Pego bedient. Da sah der Kommandant , daß Pego den
Curs ganz willkürlich änderte und wirre Reden führte . Pego
wurde zur Ordnung gerufen , der Kommandant erhielt jedoch
ganz confuse Antworten . Nun befahl der Letztere , den Steuer¬
mann sestzunehmen. Man brachte ihn unter Deck in eine ver¬
schließbare Cabine , wo er von zwei Posten bewacht wurde .
Der Gefangene verhielt sich bis Tagesanbruch ruhig , dann ge¬
lang cs ihm, die Aufmerksamkeit der Wachen von sich abzulenken,
und er entschlüpfte aus der Cabine . So gelangte er in die
Messe der Offiziere , bemächtigte sich dort eines wasserdichten
Mantels und einer Fahne . In dieser sonderbaren Ausstaffirung
ging er auf die Kommandobrücke. Der 1 . Lieutenant befahl
ihm, die Fahne sofort dorthin zurückzubringen, wo er sie herge-
nommcn . Als der offenbar Wahnsinnige fürchtete, daß man ihm
die Fahne entreißen würde , zog er ein großes Messer hervor
und stürzte sich auf die Mannschaft . Einem Matrosen brachte
er drei tödtliche Messerstiche bei . Jetzt warfen sich des Letzteren
Kameraden auf ihn und versuchten seiner Herr zu » erden.
Man warf mit einer Strickschleife nach Pego , doch gelang es
ihm, diese mit seinem Messer zu durchschneiden . Der Komman¬
dant ertheilte hierauf den Befehl , auf Pego zu schießen . Der
2 . Steuermann gab einen blinden Schuß ab, um den Irrsinnigen
in Furcht zu jagen . Dieses half nichts und Pego stand im Be¬
griff, ihm mit dem Messer einen Stich in die Brust zu ver¬
setzen, da legte der 2 . Steuermann nochmals an, und Pego sank,
von einem scharfen Schuß in den Unterleib getroffen, nieder .
Alles dies geschah bei der Einfahrt des Kanonenbootes in den
Hafen von Cadix . Trotz der erhaltenen Wunde ergab sich Pego
nicht , und im Moment , als sich die Matrosen seiner bemächtigen
wollten , sprang er über Bord . Der wasserdichte Mantel , mit
dem er sich bekleidet hatte , hielt ihn eine Weile über Wasser.
Man ließ ein Boot hinab , bemannte eS mit 5 Matrosen , und
diese versuchten, Pego aus dem Wasser zu ziehen . Auch jetzt
noch bediente er sich des Messers zur Vertheidiguug , und erst
nach vieler Mühe gelang es, den Wahnsinnigen an Bord zu
bringen . Er war tödtlich verletzt , denn die Kugel des 2 . Steuer¬
mannes war ihm durch und durch gegangen. Pego wurde mit
den Sterbesakramenten versehen und starb bald nachher.

tiefung — bis 800 Meter — hat dieselbe beim Skagerak , sonst
kommen noch Tiefen vor von 300 Meter , im Allgemeinen aber
-elten über 100 Meter - sie wird vielfach durchzogen von Bänken
und '

Hochplateaus , dann kommen brunnenartige Vertiefungen , die
besonders reich an Fischen sind . An der jütischen Küste und
bei Helgoland ist der Meeresgrund felsig , im Uebrigen sandig.
Der Salzgehalt des Wassers ist größer als der der Ostsee, da¬
her auch das Thierleben ein ganz anderes . Die Nordsee be¬
zeichnet Dr . Koch als eins der fischreichsten Meere , er theilt , auf
ihre Bewohner specieller eingehend, dieselben in vier Gruppen :
Erstens Strandfische , die sich in den „Seewiesen" und „unter¬
seeischen Wäldern " aufhalten , aber keine Nutzfische sind , sondern
nur anderen Fischen als Nahrung dienen - dies Gebiet sind die

Fettweiden " der Nutzfische . Die zweite Gruppe bilden die Tie¬
fenfische (Schellfische , Plattfische rc .), die sich auf 100 bis 200
Meter tiefem sandigen, mit Seesternen bedeckten Grunde auf-
halten . Als 3 . Gruppe nennt er die Oberflächenfische (Heringe,
Sprotten und alle heringsartigen Fische ), die sich in großen
Schaaren an der Oberfläche halten und denen die in unendlichen
Massen vorkommenden rothen Spaltfußkrebse als Nahrung dienen.
Zur 4 . Gruppe : Allerorts fische , gehören der Dorsch, Kabeljau ,
Lachs u s . w ., unersättliche Räuber , die überall umherstreifen .
Der Kampf ums Dasein tritt nirgends schärfer hervor als bei
den Bewohnern des Meeres . Der Vortragende besprach im
Weiteren die Entwickelung der Fische , wobei er als Beispiel an -
sührte , daß der Dorsch pro Pfund seines Gewichtes 190 000 Eier
absetze - er berührte ferner die Fähigkeit des Meeres , Pflanzen
hervorzubringen , die Thätigkeit der biologischen Station auf
Helgoland u . s . w . Die Theilnahme Deutschlands an der See¬
fischerei sei leider nur klein im Verhältniß zu anderen Nationen -
Deutschland habe etwa nur 40L Fahrzeuge , darunter 55 Dampfer ,
im Betriebe , gegen die doppelte Zahl holländischer und über die
zehnfache Zahl englischer Fischersahrzeuge. Große Summen
gehen noch ins Ausland für Deckung unseres Fischbedarfs - nach
den Zolleinfuhrlisten allein für Heringe jährlich 35 Mill . Mark ,
die ganze Einfuhr belaufe sich auf 50 — 60 Mill . Mark . Diese
Summen , meinte Dr . Koch, könnten unsere eigenen Landsleute
verdienen, wenn wir den nöthigen Unternehmungsgeist hätten -
es werde damit gleichzeitig ein gutes und billiges Volksnahrungs¬
mittel gewonnen . Zur Förderung der Hochseefischerei dienten
eine schnelle Versendung , ein schleuniger Absatz und billige
Frachten - dann müsse auch für Zufluchtshäfcn für Fischer Sorge
getragen werden.

Wilhelmshaven , 2 . Novbr. Im vergangenen Frühjahr
ließ der Berlagsbuchhändler E . A . Naumburger zu Dresden
ein in seinem „ deutsch-nationalen " Verlag erschienenes Lieserungs -

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 4. November . Der Obermaschinis!

Schitteuhclm hak am 26 . v . Mts . sein Kommando zur Dienst¬
leistung beim Kaiser! . Gouvernement in Kamerun angetrcten .

8 Wilhelmshaven , 4 . November . Der Hülfskreuzer
„ Normannia " ist am Sonnabend Nachmittag an die Packetfahrt -
Akiiengescllschaft in Hamburg zurückgegeben worden . Das
Marine -Personal hat sich an Land begeben .

8 Wilhelmshaven , 4 . Nov . Die hiesige Stat . -Jntcndantur
hat den Preis für den Monat November d . Js . wie folgt
festgestellt : Für 100 Faßbutter einschl . Festagen auf
215,50 Mk .

8 Wilhelmshaven , 4 . Nov . Die Nachmittagsmusiken
auf dem Adalbertplatz werden vom 15 . d . Mts . ab eingestellt.
Bis zu diesem Tage finden dieselben nur bei ganz schönem
Wetter statt .

Wilhelmshaven , 1 . Nov . Der Biologe Dr . Koch von
dem biologischen Institut auf Helgoland hielt dieser Tage in
Hamburg einen iruercssanten Vortrag über die Nordsecfischerei

Nachdem sich der erste
^ und die Tiefenverhältnisse der Nordsee. jDcn lehrreichen und

werk „Deutschland zur See " durch zwei seiner Leute hier ver
treiben . Auf Grund von auswärtigen Zeitungsmeldungen hielten
wir es für unsere Pflicht , vor dem Bezüge jenes im Buchhandel
nicht käuflichen Werkes um so mehr zu warnen , als derselbe
Verleger bei Herausgabe eines die Armee betreffenden Werkes
nur einen geringen Bruchtheil wohlthätigen Zwecken — die an¬
geblich die Hauptaufgabe des Vertriebes bilden sollten — zu-
aewandt , den Hauptverdienst aber in seine Tasche gesteckt hatte .
Unsere damalige Warnung hatte der Polizei Veranlassung ge¬
geben , sich die Legitimation der beiden hiesigen Colporteure etwas
genauer anzusehen. Darüber gerieth Herr Naumburger so in
Harnisch, daß er der hiesigen Polizei einen beleidigenden Brief
schrieb . Der Herr Hilssbeamte stellte sofort Strafantrag , worauf
am 17 . Juli das königl. Schöffengericht zu Dresden den An¬
geklagten Naumburger wegen Beleidigung zu eine Geldstrafe
von 75 Mk . verurtheilte .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Hooksiel » 31 . Okt . Der hier seither stationirte Gendarm

Hilmer ist nach Brake versetzt worden .
Sillrusieve , 1 . Nov . Am 27 . November Nachm. 5 Uhr

findet hier in Ww . Janßens Wirthshause die Neuwahl von vier
Gemeinderathsmitgliedern statt . Es scheiden aus die Herren
H . G . Pielstik, Ü .

' I . Freese, H . A . Freudenthal und Joh .
Hayen . Ferner müssen gewählt werden ein Ergänzungsmitglied
auf 2 Jahre für Herrn I . H . Eilks , der ja jetzt das Amt eines
Gemeindevorstehers bekleidet , und drei Ersatzmänner .

Vermischtes .
— * Kiel , 28 . Okt . Als Nachspiel zur Einweihungsfeier

des Nordostsee-Kanals erfolgte gestern die Verurtheilung mehrerer
in den letzten Junitagen dahier abgefaßten Taschendiebe. Einer
der Diebe hatte die Gelegenheit benutzt , als die „Hohenzollern"
auS dem Nordostsee- Kanal herausfuhr , und dabei etwa 10 gespannt
dem Schauspiel zusehenden, nichts ahnenden Damen die Damen
untersucht. Dabei hatte er aber nur wenig Beute gemacht. Da er
bei der That beobachtet worden war , erhielt er trotz seines Leug-
nens 3 Jahre Gefängniß . Zwei Taschendicbinnen kamen , wie
sestgestellt wurde , eigens zur Kanalfeier aus Bern hierher . Sie
gehören entschieden einer internationalen Diebesbande an , nennen
sich Marie Soubi und Adele Perais und wollen aus Spanien
kommen. Dabei sprechen sie aber kein Wort spanisch , sondern
nur französisch . Man hat deshalb angenommen , daß sie Fran¬
zösinnen sind und Grund haben , ihre Heimath und ihren rich¬
tigen Namen zu verheimlichen. Sie - arbeiteten Hand in Hand
mit mehreren anderen Frauenzimmern , die leider entwischt sind .
Ihnen wurden zwei Taschendiebstähle nachgewiesen und sie er¬
hielten hiefür , da die früheren Bestrafungen nicht festzustellen
waren , je ein Jahr Gefängniß .

jeder Art , sowie
»Lammte , Plüsche
! u . Velvets liefern
direct au Pri -

I vate . Man schreibe rim Muster
. , _ _ _ _ _ _ _ innrer Angabe des Gewünschten.

von kiten 8l ÜSUSSSNz ZsiäMVÄLi -sn -bsboW LrstsIA

Zur Beachtung
des Publikums !

Ls wird darauf aufmerksam gemacht,
daß in Folge des neuen deutschen Marken¬
schutzgesetzes das Etiquett für Apotheker
Rich Brandt 's Schweizerpillen in neben¬
stehender Weise abgeändert werden mußte .



Kür Knaben empfehle als außerordentlich

stark M praktisch ZtalpeHchl.

Harrst zrm» rackirrW Ildrrstläm »ilsr »ich «> «Itsn
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SchMSrhsth -SohIrm!

Herren - Lohlen and Absätze S, » 6 Ml ., Dame » btt » ISO , Knaben nnd Mädchen dito
vs « 166 bis » ,6V Ma,k .

Fvl ». HoltlLLoS ,
Ueuestraße 8.

Wil ft . Ilolinz»
Herrsv -Saräsroko ira-ek 2Ls .a,ss .

Einer geehrten Einwohnerschaft von
Wilhelmshaven und Umgegend theile
ergebenst mit , daß ich mich, von
Berli « . hier ,

Aktestraße Ar . 8 ,
niedergelassen habe.

Frau Hansell , Hebamme.

Sonnabend
Sonntag
Montag
Dienstag

_ großer Ausverkauf wegen
M Umzug.

D <le»rK Me», Brat

albiirm«,
sehr leicht und süllkräftig ,

besonders schön für leichte Ober¬
betten,

pfd. r.4<> rnr.
l3N88önL 6arl8,

SS BiSmarckst ». SS .

LstnvMn» . f»nLi»
werden gut und billig reparirt . Gleich¬
zeitig empfehle Vrsabtheile , als
Schiffchen, Spulen u . f . w ., auch zu
älteren Maschinen .

(! . Mm, Mechniker,
BiSmarckst ». SSL .

Re « e

Hem«- u. Aaste«-
Anzüge,

Bin gegenwärtig hier anwesend und
bitte Bestellungen auf

sowie
bitte Bestellungen auf F L

lilsvisrbtimmsn Umelms
Lsor§ ^ .äöll.

baldigst in „Burg Hohenzollern " zu in großer Auswahl eingetroffen,
machen .

L . ksNllS , Klavisrieküniüer ,
Oldenburg .

Gänsefedern 60 PfS^

SMMrch /

st das anerkannt

Geh . Hofrath Professor vr . K . kr686llM8 sagt : KSLSÄ ' S
Hafermehl ist als ein aus einer guten Hafersorte hergestelltes , rationell be¬
reitetes Präparat zu bezeichnen , das die dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge
n t hohem Nährstoffgehalt verbindet
Ull «tü « 8vll « UnLknat L O« . , LoSIsnN .

Uebcrall erhältlich . Ln^ro8 - Lager bei k . 8olx1», Bremen.

ftrsmiftk
ooiljeve^ UNci
silbsene
s °M " °

^ . soW
kedeLwM/

-
,

loegi- ü rillet
. 1857.

vsmpf - s^ gfsee
renn erst .

>9Ste LeiulisqllS !

L VS , 86 , 88 , 66 « . 166 äss V, IM . swpksdlsQ in stet «
Irlsollvr LöstnaZ in IV ! Ill «Iu,8ll » ven äis VsrUaatsstvU ««

von :
/ st.. Leuncll ), NarLt8trA8se .
I ' eräluNiii .ä Ooväes , Loon8tra,886 , im „Rolften SelüE ".

„ „ Laut , a,m Markt .
^fok . Dresse , kovQ8tra88S 7.
TlolmivI » 6 -N-ÄS , Oöksrstra .886 1 4.
<A. LrLU .l )6 , ^ All8tra .886 12 .
AnZs . HiurioliKs neue W'iIIie1m8li3.v6N6r8lr .
M . H . Oöksr8tra886 .
M . DTsilKeil , Ll8mar6k8tra886 .
L . Kosvdk , „
Ksiiu ?. Vosieen , l7lmeii8tra88s 21 .

Die überall
bekannten,

vorzüglichen
Toilette-Präparate

von L« rn ZLull » « Xaellt in Nr -ssüsi » zur Kaar - , Teint - , Zahn - ,
Kand - und Ilagekpflege sind zu haben in tVi ' Nvlm8kuv «i» bet Ilinrl
8ellmickt , Roonftraße.

Niemand versäume, den äußerst interessanten „Rathgebkr für
HchsnhsttÄPstege "

zu lesen , welcher daselbst gratis abgegeben wird.

Oeffeiillicher Vortrag !
Am

UM««, ste« S. Mmster, Ac«sts 8 tlstr.
wird im Saale der kSui-D ÜoksnroII « g'N

Ssrr LiA « » Lai ' Ll:
Geheimer Regierungsrath und Professor der technischen Hochschule in

Hannover
einen öffentlichen Bortrag im Kaufmänischen Verein halten, wozu
die Mitglieder und ihre Angehörigen freien Zutritt haben .

Thema :
Der DM-Wre -Kanal in technischer, mrUchnstlicher , militärischer

und nntinNler Kedrstung.
Entree L Person 50 Pf , Kinder und Militär 25 Pf . Ein¬

trittskarten sind käuflich bei den Herren Wilh . OltUMMts ,
Roonftraße, Engel , Roonftraße, Janffen , .. Welthaus "

, Bismarck¬
straße, Äug . Berndt , Elsaß, Fern . Cordes , Bant, sowie
Abends an der Kasse

Da der Nord-Ostsre-Kanal für unsere Marinestation von großer
Bedeutung ist, so werden die Gesichtspunkte des Vortragenden für
unsere Einwohnerschaft und für die Angehörigen der Marine von be¬
sonderem Interesse sein .

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

llai » Voi»»k»nck
des Kaufmännischen Vereins .

eue (gröberes pr. Pfd .: ?,)änsesch la chtfed«rn .
so wie dieselben von der Gans fallen, mit allen
Daunen Pfd. l,so M., füllfertige gut ent¬
staubte Gänsehalbdanne « Pfd. 2 W., beste
böhmische Gansehalbd rnne » Pfund 2,so M .,
rnsfische Gansedauneil Pfd. s .so -M., prima
Weiße Gänsedaunen Pfd . 4,so M. lvon letzteren
beiden Sorten 8 bis 4 Pfd. zum großen Oberbett
völlig ausreichend) versendet geg. Nachnahme (nicht
unter 10 M.) LnsttU , Berlin 8 -,
Prtnzenstr. 40 . Bervackung wird nicht berechnet .

Biele Anerkennungsschreiben . _
Becht elK Salmin k-Gnllseife

Wostwajchseife ,
vollkommen neutral , schont die Wäsche
u . verhütet das Eingehen derselben. In
1 Pfd .-Pack. zu 40 Pf . bei pW lkälcstg .

Kansbnrjche
gegen hohen Lohn gesucht .

— Ledrüüer kopkvll .

Habe noch ca . 22000 Lg besten
geräucherten ammerländischen

Winterspeck
(dicken u . schön durchwachsenenRippen¬
speck) billigst abzugeben.

lob . feääk L^isrs,
Zwischeuah « .

selbst der wAheuder
Zuhnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „tkrup
Mufs ^r schmerzstillende » Zahu -
W »lle ", L Hülse 30 Pfg. In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Wich -
Lehman « , Drogenhandlung.

Porst!!« - »«i> Ztkin«»t-A«soerkauf !
^bei Herrn Schladitz, Bismarckstr., Nenheptzens.

Allen hochgeschätzten Herrschaften , Restaurateuren re . von Wil¬
helmshaven, Bant und Umgegend die ergebenste Anzeige, daß ich von

>Dienstag , den 5 . bis Montag , den 11 . November einen

großen Ausverkauf
veranstalte , da der Jahresschluß bald herankommt und meinen ge-

! ehrten Gönnern auch hier nur einmal im Jahre die Gelegenheit ge- !
boten wird , ihren Bedarf besonders billig einkaufen zu können. Die !
Waare wird unter Einkauf und zu Fabrikpreisen verkauft .

ff- lkuMeklieli ru lkü'M -kimlMi'ii ru mMen!
Bitte um zahlreiche Abnahme .

M . Vsvlrvir «
Der Verkauf beginnt am 5 . d . Mts . Morgens und dauert bis !

zum 11 . November . Bemerke noch, daß nur Tags über verkauft j
wird und keinenfalls länger als bis zum 11 . d . M.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven. (Telephon^ Nr. is . l
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